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DEN TSB HORKHEIM

DAS 48. DERBY GEGEN

NACHBARSCHAFTSDUELL

Sponsor
des Tages



WENN SCHON AUF
DER STRASSE LANDEN,
DANN BEI UNS

BEWIRB DICH JETZT!

STRASSENBANDE.TEAM

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in 

einem erfolgreichen und dynamischen 

Familienunternehmen, ein modern 

ausgestattetes Arbeitsumfeld und eine 

spannende Aufgabe in einem motivierten 

und kollegialen Team.



DERBY GEGEN HORKHEIM

MIT VOLLEM ELAN ZUM HEIMSIEG

Durch den Auswärtssieg bei der SG Köndringen/Te-
ningen hat sich unser Team in die Ausgangslage ge-
bracht, um mit einem Heimsieg gegen den TSB 
Horkheim die Qualifikation für die Aufstiegsrunde 
zur zweiten Bundesliga zu schaffen. Diese Perspek-
tive wird bei unserer Mannschaft zusätzliche Kräfte 
freisetzen. Im Spiel gegen unseren württembergi-
schen Rivalen kommt der Derbycharakter hinzu. Aus 
dem Hinspiel ist noch etwas gutzumachen. Zugleich 

macht das Ergebnis aus diesem Aufeinandertreffen 
deutlich, welch anspruchsvolle Aufgabe heute auf 
unser Team zukommt. Es gilt, leidenschaftlich auf-
zutreten und zugleich einen kühlen Kopf zu wahren. 
Unser Vorteil ist, dass wir in der Gemeindehalle an-
treten. Denn hier gilt: Gemeinsam geht was!
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H CO B-TO P-T EA M

EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM
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TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

Wollen Sie Mitglied im HCOB-Top-Team werden?
Senden Sie einfach eine E-Mail an sponsoring@hcob.de

Elektro
Energie · Leiten · Steuern · Speichern

Erb
GmbH
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team

MANN SC HAFTSKA DER
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VBVolker
Blumenschein





1.  24 17 1 6 725 : 660 35 : 13HC Oppenweiler/Backnang
2. TuS Fürstenfeldbruck 24 17 0 7 766 : 721 34 : 14

3. VfL Pfullingen 24 15 1 8 774 : 719 31 : 17
4. SV Salamander Kornwestheim 24 15 1 8 774 : 721 31 : 17

5. SG Leutershausen  24 15 1 8 740 : 706 31 : 17
6. Rhein-Neckar Löwen II  24 14 0 10 753 : 753 28 : 20
7. SG Pforzheim/Eutingen  24 13 0 11 715 : 687 26 : 22
8. TSB Horkheim 24 12 1 11 770 : 767 25 : 23
9. HBW Balingen-Weilstetten II 24 10 1 13 751 : 789 21 : 27
10. TSV Neuhausen/Filder 24 9 2 13 803 : 809 20 : 28

11. HG Oftersheim/Schwetzingen  24 7 3 14 659 : 691 17 : 31

12. TV 08 Willstätt 24 7 2 15 652 : 695 16 : 32
13. TVS 1907 Baden-Baden  24 5 1 18 677 : 743 11 : 37
14. SG Köndringen/Teningen  24 4 2 18 698 : 796 10 : 38

Wochen der Entscheidung
in der Dritten Liga

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

26. SPIELTAG

01.04. 19:00 Rhein-Neckar Löwen II – Fürstenfeldbr.
01.04. 19:00 SG Pforzheim/Eutingen – HCOB
01.04. 19:30 HG Oftersheim/Schwetzingen – HBW II
01.04. 20:00 TV 08 Willstätt – VfL Pfullingen
01.04. 20:00 TSB Horkheim – SG Leutershausen
01.04. 20:00 SG Köndringen/T. – TSV Neuhausen/F.
01.04. 20:00 SV Kornwestheim – TVS Baden-Baden

VERLEGTES SPIEL

SG Leutershausen – SG Pforzheim/Eutingen 24:23
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ZUM MODUS  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 1 und 2 qualifizieren sich für die Teilnahme an den Aufstiegs-
spielen zur zweiten Bundesliga. Erreichen Mannschaften, die nicht aufsteigen können (HBW II oder Rhein-Neckar 
Löwen II) einen der ersten beiden Plätze, nehmen entsprechend weniger Teams an der Aufstiegsrunde teil. Das glei-
che ist der Fall, wenn eine qualifizierte Mannschaft keinen Lizenzantrag bei der Handball Bundesliga GmbH stellt. 
Im Maximalfall nehmen bis zu zehn Teams aus den fünf Drittligastaffeln an der Aufstiegsrunde teil, zwei davon kön-
nen in die zweite Bundesliga aufsteigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 3 und 4 können (auf freiwilliger 
Basis) am Ligapokal-Wettbewerb teilnehmen. Dabei werden Tickets für die Teilnahme am DHB-Pokal ausgespielt. 
Die Zweitmannschaften können am Ligapokal teilnehmen, sich dabei jedoch nicht für den nationalen Wettbewerb 
qualifizieren  + + +  Die Mannschaft auf Rang 11 muss ihren Platz in der Liga in einer Abstiegsrunde gegen gleich-
platzierte Teams anderer Staffeln verteidigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 12 bis 14 steigen ab

AN DIESEM WOCHENENDE

25.03. 19:30 HBW II – SV Salamander Kornwestheim
25.03. 19:30 Fürstenfeldbruck – SG Pforzheim/Eut.
25.03. 19:30 TSV Neuhausen/Filder – TV 08 Willstätt
25.03. 19:30 SG Leutershausen – SG Köndringen/T.
25.03. 20:00 VfL Pfullingen – HG Oftersheim/Schw.
25.03. 20:00  – TSB HorkheimHCOB
25.03. 20:00 Baden-Baden – Rhein-Neckar Löwen II

ERGEBNISSE

TV 08 Willstätt – SG Leutershausen 30:35
SG Pforzheim/Eutingen – Rhein-Neckar Löwen II 32:26
HG Oftersheim/Schwetz. – TSV Neuhausen/Fil. 23:23
TSB Horkheim – TuS Fürstenfeldbruck 28:33
SG Köndringen/Teningen –  31:33HCOB
SV Salamander Kornwestheim – VfL Pfullingen 28:30
HBW B.-Weilstetten II – TVS 1907 Baden-Baden 32:25





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Du hast einige Jahre für den 
TSB Horkheim gespielt. Was ist 
dir in Erinnerung geblieben?

Viele Helfer und Fans rund um das 
Team, die den Verein tief im Herzen 
tragen und sowohl viele Heim- als 
auch Auswärtsspiele zu besonde-
ren Erlebnissen gemacht haben – 
ganz ähnlich also wie beim HCOB. 
Außerdem würde ich an dieser Stel-
le gerne Hardy Denninger hervorhe-
ben, der nicht nur als hervorragen-
der Physiotherapeut seit Jahrzehn-
ten dabei ist, sondern auch immer 
ein offenes Ohr für die Spieler hat.

Mit dem HCOB läuft es derzeit. 
Was sind die Erfolgsfaktoren?

Wir schaffen es inzwischen, über 
längere Phasen des Spiels in der 
Abwehr stabil zu stehen. Das ist ein 
gutes Fundament, um auch mal ein 
paar schwächere Minuten auszu-
gleichen, die wir leider immer wie-
der pro Spiel zeigen. Offensiv sehe 
ich bei uns eine gewisse Unbere-
chenbarkeit. Wir haben von Spiel zu 
Spiel unterschiedliche Akteure, die 
dem Spiel offensiv ihren Stempel 
aufdrücken. Dadurch ist es schwie-
rig, sich auf uns vorzubereiten.

EIN RIESIGER ANREIZ
FÜR JEDEN EINZELNEN SPIELER

Worauf wird es gegen den TSB 
nun besonders ankommen?

Bei Horkheim geht es rein sportlich 
um nicht mehr viel in dieser Saison. 
Da sie aber viele junge, ambitio-
nierte Spieler dabeihaben, werden 
sie auch in dieser Phase der Saison 
um jedes Tor kämpfen, gerade in ei-
nem Derby in Oppenweiler. Da gilt 
es nicht nur dagegenzuhalten, son-
dern klarzumachen, dass wir dieses 
Spiel unbedingt gewinnen wollen, 
um auf dem Weg zur Meisterschaft 
den vorletzten Schritt zu gehen. 
Das klappt am besten über eine ag-
gressive Abwehr ab der ersten Mi-
nute und mit konsequent vorgetra-

genen Angriffen. Mit einer gut ge-
füllten Gemeindehalle im Rücken 
können wir so den Horkheimer hof-
fentlich früh im Spiel den Schneid 
abkaufen.

Denkst du, dass uns der Heim-
vorteil heute in die Aufstiegs-
runde tragen wird?

Diesen Erfolg vor heimischem Pub-
likum feiern zu können, ist ein rie-
siger Anreiz für jeden einzelnen 
Spieler. Wir wollen den Fans, die 
uns so lautstark unterstützen, die-
ses Geschenk machen und nicht 
auf ein Endspiel auswärts in Pforz-
heim angewiesen sein.

TOBIAS GEHRKE

SEHE EINE OFFENSIVE

UNBERECHENBARKEIT
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HORKHEIMS HANDBALLER MIT
BEACHTLICHEN ERGEBNISSEN

Auf einen Blick
TSB Horkheim

Zugänge: Noa-Gabriel Alilovic (TV Weilstetten), Martin Lübke (HC Oppenweiler/Backnang), 
Julian Malek (Dessau-Roßlauer HV 06), Alexander Mies (HSG Hohenlohe), Oskar Neudeck 
(Frisch Auf Göppingen, Zweifachspielrecht), Johannes Rebmann (TSV Wolfschlugen), Ben-
jamin von Petersdorff (TSV Friedberg). Abgänge: Hendrik Bohnenstengel (pausiert), Luis 
Foege (HSG Konstanz), Sven Grathwohl (hört auf), Oliver Heß (hört auf), Yannick Hölzl 
(pausiert), Luis Kuhnle (hört auf), Bruno Levak (EHV Aue). Tor: Mario Schultz (26), Julian 
Malek (23), Benjamin von Petersdorff (33). Feldspieler: Louis Mönch (RM, 23), Noa-Ga-
briel Alilovic (RL, 20), Rico Reichert (K, 29), Janik Zerweck (RL, 29), Daniel Grosser (RA, 25), 
Nick Fröhlich (RL, 22), Martin Lübke (RR, 19), Noah Matusik (RL, 19), Alexander Mies (RL, 
21), Oskar Neudeck (RL/RM, 20), Johannes Rebmann (RM, 23), Niklas Matusik (K, 22), Flo-
rian Uhl (RA, 26), Yannik Starz (LA, 20). Trainer: Dragos Oprea.

Die Handballer des TSB Horkheim 
waren in der Vorrunde die Überra-
schungsmannschaft der Liga. Das 
Team aus dem Heilbronner Stadtteil 
mischte an der Tabellenspitze der 
Dritten Liga mit und landete viele 
Erfolge. Kurz vor Weihnachten ver-
passte es die Mannschaft nur sehr 
knapp, als Tabellenführer ins neue 
Jahr zu gehen. In diesem machte 
sich ein gewisser Kräfteverschleiß 
bemerkbar. Die Horkheimer punkte-
ten nicht mehr so fleißig und wer-
den die Runde wohl mit einem gu-
ten Platz im Tabellenmittelfeld be-
enden. Im Anschluss an die Partie 
in der Gemeindehalle in Oppenwei-
ler bekommt es die Mannschaft 
noch mit der SG Leutershausen zu 
tun. Die Qualifikation für den Liga-
pokal ist nicht mehr möglich. Da-
nach steht für die Horkheimer eine 
Spielpause an. 

In der kommenden Runde werden 
Torwart Benjamin von Petersdorff, 
Außenspieler Daniel Grosser und 
Rückraumspieler Janik Zerweck 

nicht mehr für Horkheim spielen. 
Auch Ex-HCOB-Handballer Martin 
Lübke steht vor einem Wechsel, er 
geht künftig für den VfL Waiblingen 
auf Torejagd. Als Zugänge stehen 
die Außenspieler Marion Urban (SG 
BBM Bietigheim II) und Leon Agner 
(TSV Zizishausen) fest. Fürs Tor 
kommt mit Julian Buchele von der 
A-Jugend von Frisch Auf Göppingen 
ein vielversprechendes Talent. Er 

habe das Potenzial, in die Spuren 
von Daniel Rebmann zu treten, der 
einst ebenfalls für Horkheim aktiv 
war und mittlerweile einer der bes-
ten Torhüter der Bundesliga ist.

Beim HCOB sind mit Philipp Maurer 
und Tobias Gehrke zwei ehemalige 
Horkheimer am Ball. Auch Trainer 
Volker Blumenschein hat eine Ver-
gangenheit beim TSB.

TSB HO RKH E I M
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Von links nach rechts: Torwarttrainer Sven Grathwohl, Physiotherapeut Hardy Denninger, Trainer Dragos Oprea, Florian Uhl, Nick Fröhlich, Johan-
nes Rebmann, Niklas Matusik, Daniel Grosser, Oskar Neudeck, Benjamin von Petersdorff, Alexander Mies, Mario Schultz, Noa-Gabriel Alilovic, 
Julian Malek, Janik Zerweck, Louis Mönch, Martin Lübke, Rico Reichert, Yannick Starz, Noah Matusik, Ressortleiter Michael Löbich, Ressortleiter 
Marco Starz, Betreuer Alexander Huber, Co-Trainer Malte Wilms.
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Dietmar Brunn
è  Jürgen Walter

AUF ST ELLUN GEN
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DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Dragos Oprea
04.04.1982
Trainer seit 2002

INTERNET

www.tsb-horkheim-hunters.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel F
Platz 6

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

1 Mario Schultz TW 13.03.1996 185 cm
12 Julian Malek TW 25.03.1999 186 cm
89 Benjamin von Petersdorff TW 03.08.1989 187 cm
2 Louis Mönch RM 12.04.1999 184 cm
5 Noa-Gabriel Alilovic RL 20.06.2002 190 cm
6 Rico Reichert K 01.08.1993 186 cm
7 Janik Zerweck RL 01.12.1992 193 cm
9 Daniel Grosser RA 03.11.1996 181 cm
10 Nick Fröhlich RL 10.06.2000 190 cm
11 Martin Lübke RR 27.11.2002 198 cm
13 Noah Matusik RL 17.01.2003 190 cm
17 Alexander Mies RL 11.10.2000 197 cm
20 Oskar Neudeck RL/RM 04.02.2002 192 cm
23 Johannes Rebmann RM 13.07.1999 176 cm
24 Niklas Matusik K 03.09.2000 191 cm
27 Florian Uhl RA 10.04.1996 175 cm
44 Yannik Starz LA 19.11.2001 189 cm

TSB HORKHEIM

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm

TRAINER

Volker Blumenschein
25.04.1968
HCOB-Trainer seit 2022

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel F
Platz 4

Schiedsrichter

è  Nicolas Jaros (Lauterstein)
è  Felix Thrun (Waldstetten)





TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller* 23 1066 46 18 59 31 %
Stefan Koppmeier 21 374 18 5 37 14 %
Stefan Merzbacher 1

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Timm Buck 22 120 5,5 61 78 78 %
Philipp Maurer 23 74 3,2
Tobias Gehrke 24 68 2,8
Daniel Schliedermann 21 68 3,2 14 20 70 %
Ruben Sigle 23 59 2,6
Martin Schmiedt 20 56 2,8
Tim Düren 22 55 2,5
Alexander Schmid 24 53 2,2 4 5 80 %
Tim Dahlhaus 20 44 2,2
Marc Godon 18 39 2,2  1
Florian Frank 20 34 1,7
Jakub Strýc 15 33 2,2
Lukas Rauh 21 22 1,0
Eric Bühler 17 12 0,7
Felix Raff 4 8 2,0
Luis Villgrattner 6 6 1,0

* 4 Torwart-Tore von Jürgen Müller

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK



Kooperationspartner
des HCOB



Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

Seit wann bist Du beim Handball 
engagiert und wie hat es begon-
nen? Mein Engagement beim Hand-
ball begann als männlicher D-Ju-
gendtrainer im Jahre 1982. Helmut 
Wurst hatte mich angesprochen, ob 
ich mir das nicht vorstellen könnte. 
Ich habe über mehrere Jahre Ju-
gendmannschaften trainiert, zuletzt 
meine eigenen Jungs. Was sind 
deine Aufgaben? Mittlerweile bin 
ich seit 30 Jahren als Kassier und 
im Vorstand tätig und mitverant-
wortlich für die Finanzen. Was 
zeichnet den HCOB deiner Meinung 
nach aus? Durch unser Sportent-
wicklungskonzept, einen engagier-
ten Vorstand und viele fleißige Mit-
streiter sehe ich den Verein gut ge-
rüstet für die kommenden Heraus-
forderungen. Außerdem bieten wir 

jedes Jahr für jeden Training mit 
qualifizierten Trainern an und durch 
die Einbindung von jungen Eigen-
gewächsen entsteht eine Identifika-
tion der Zuschauer mit dem Verein. 
Was war Dein bisheriges Highlight? 
Sportlich sicher der Gewinn des 
Süddeutschen Handballpokals und 
die guten Platzierungen in der Re-
gionalliga Süd. Privat die Hochzeit 
mit meiner Frau Heike und die Ge-
burt unserer drei Kinder Moritz, Jo-
nas und Hannah. Was machst Du in 
Deiner Freizeit? Neben Wanderun-
gen mit der Familie und unserem 
Hund verbringe ich noch viel Zeit 
mit der Pflege unserer Streuobst-
wiesen. Sportlich betätige ich mich 
in unserer AH-Mannschaft, bei un-
seren Jedermännern, gehe Ski fah-
ren und spiele Tennis. 

FEEL GREEN
MEIN HERZ FÜR DEN HCOB

UNSERE E HREN AMT LI CH EN

Thomas
Bühler

#ehrenamt
#feelgreen
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G E M E I N SAM GEHT WA SG E M E I N SAM GEHT WA SG E M E I N SAM GEHT WA S





SPO N SORE N - U N D NE T ZWERKTRE FF E N

Axel Kromer, Vorstand Sport beim Deutschen Handball-
bund, war der Ehrengast beim 24. Sponsoren- und Netz-
werktreffen des HC Oppenweiler/Backnang im Back-
nanger KochWERK. Bei der Gesprächsrunde mit Modera-
tor Alexander Hornauer blickte er auf seine sportliche 
Vergangenheit zurück, die ihn das eine oder andere Mal 
auch in die Gemeindehalle Oppenweiler geführt hatte. 
Er sprach vor den rund 100 Besuchern über aktuelle 
Entwicklungen im deutschen Handball und natürlich 
auch über seine Sicht auf die Ambitionen des HCOB: 
„Was hier offenbar gelebt wird, ist, dass die Struktur 
dem Sport vorangeht. Das ist Gold wert, weil das selten 
der Fall ist.“ Auch Trainer Volker Blumenschein sowie 
die langjährigen Spieler Philipp Maurer und Florian 
Frank kamen zu Wort, blickten dem Saisonendspurt 
entgegen. Im Anschluss an den offiziellen Teil gab es 
Linsen mit Spätzle für alle und vor allem viel Zeit für 
Gespräche und den Gedankenaustausch…

Wir bedanken uns beim KochWERK für die schöne 
Location und bei allen Helfern für das Mitmachen!

Netzwerken und Spätzle schaben
im Backnanger KochWERK





GAL ERI E

SPONSOREN- UND NETZWERKTREFFEN
IMPRESSIONEN AUS DEM KOCHWERK
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Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 
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STATI ST IK

47 MAL DERBYSTIMMUNG
ALLE SPIELE GEGEN DEN TSB HORKHEIM

DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

14.01.1984 20:00 SHV-Pokal TV Oppenweiler – TSB Horkheim 18:20
13.10.1985 16:00 Oberliga TSB Horkheim – TV Oppenweiler 16:20
01.02.1986 20:00 Oberliga TV Oppenweiler – TSB Horkheim 16:23
16.05.1987 20:00 SHV-Pokal TV Oppenweiler – TSB Horkheim 24:18
20.12.1987 17:00 SHV-Pokal TSB Horkheim – TV Oppenweiler 20:16
07.12.1991 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe Ost TSB Horkheim – TV Oppenweiler 24:20
28.03.1992 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe Ost TV Oppenweiler – TSB Horkheim 25:25
28.11.1992 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe Ost TV Oppenweiler – TSB Horkheim 21:24
03.04.1993 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe Ost TSB Horkheim – TV Oppenweiler 22:19
08.10.1994 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe West TSB Horkheim – TV Oppenweiler 19:19
04.02.1995 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe West TV Oppenweiler – TSB Horkheim 19:19
05.11.1995 17:00 Regionalliga Süd, Gruppe West TV Oppenweiler – TSB Horkheim 21:17
09.03.1996 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe West TSB Horkheim – TV Oppenweiler 27:24
27.01.1998 20:00 HVW-Pokal TV Oppenweiler – TSB Horkheim 29:27
24.10.1998 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe Nord TSB Horkheim – TV Oppenweiler 22:22
27.02.1999 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe Nord TV Oppenweiler – TSB Horkheim 23:24
01.10.1999 20:15 Regionalliga Süd, Gruppe Nord TSB Horkheim – TV Oppenweiler 26:26
04.02.2000 20:30 Regionalliga Süd, Gruppe Nord TV Oppenweiler – TSB Horkheim 25:26
10.04.2001 20:15 HVW-Pokal TV Oppenweiler – TSB Horkheim 24:30
09.11.2002 20:00 Regionalliga Süd TV Oppenweiler – TSB Horkheim 26:29
22.03.2003 20:00 Regionalliga Süd TSB Horkheim – TV Oppenweiler 34:27
20.12.2003 20:00 Regionalliga Süd TSB Horkheim – TV Oppenweiler 30:30
08.05.2004 20:00 Regionalliga Süd TV Oppenweiler – TSB Horkheim 33:33
09.10.2004 20:00 Regionalliga Süd TV Oppenweiler – TSB Horkheim 25:28
12.02.2005 20:00 Regionalliga Süd TSB Horkheim – TV Oppenweiler 38:28
19.11.2005 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TSB Horkheim – TV Oppenweiler 24:27
25.03.2006 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – TSB Horkheim 25:25
09.09.2006 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – TSB Horkheim 26:22
18.01.2007 20:00 HVW-Pokal TV Oppenweiler – TSB Horkheim 34:36
26.01.2007 20:30 Baden-Württemberg-Oberliga TSB Horkheim – TV Oppenweiler 35:28
27.10.2007 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TSB Horkheim – TV Oppenweiler 26:24
01.03.2008 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – TSB Horkheim 30:31
27.10.2009 20:30 HVW-Pokal TV Oppenweiler – TSB Horkheim 27:32
07.11.2015 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd TSB Horkheim – HC Oppenweiler/Backnang 33:26
19.03.2016 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HC Oppenweiler/Backnang – TSB Horkheim 29:31
24.09.2016 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HC Oppenweiler/Backnang – TSB Horkheim 22:25
04.02.2017 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd TSB Horkheim – HC Oppenweiler/Backnang 26:26
30.09.2017 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd TSB Horkheim – HC Oppenweiler/Backnang 28:25
17.02.2018 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HC Oppenweiler/Backnang – TSB Horkheim 31:31
25.08.2018 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd TSB Horkheim – HC Oppenweiler/Backnang 29:25
15.12.2018 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HC Oppenweiler/Backnang – TSB Horkheim 34:33
23.11.2019 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd TSB Horkheim – HC Oppenweiler/Backnang 33:28
29.02.2020 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HC Oppenweiler/Backnang – TSB Horkheim 32:31
10.04.2021 20:00 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga HC Oppenweiler/Backnang – TSB Horkheim 33:30
09.04.2022 20:00 Dritte Liga, Ligapokal, Staffel E TSB Horkheim – HC Oppenweiler/Backnang 31:33
07.05.2022 20:00 Dritte Liga, Ligapokal, Staffel E HC Oppenweiler/Backnang – TSB Horkheim 38:31
19.11.2022 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd TSB Horkheim – HC Oppenweiler/Backnang 36:32





HCO B -FRAUE N
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Nach einer langen Spielpause 
nimmt die Rückrunde für die HCOB-
Frauenmannschaft nun Fahrt auf. Es 
geht um die Entscheidung im Titel-
rennen der Verbandsliga. Mit drei 
Minuspunkten weist unser Team 
auf der Negativseite den besten 
Wert aller neun Mannschaften auf. 
Allerdings hat die HSG Böblingen/ 
Sindelfingen schon zwei Spiele 

HCOB-Frauen wollen gute Ausgangsposition
durch Sieg gegen die SG Schorndorf wahren

NÄCHSTE SPIELE

26.03. 16:30  – SG SchorndorfHCOB
01.04. 15:35 SV Salamander Kornwestheim – HCOB
15.04. 20:00  – HSG HohenloheHCOB

ERGEBNISSE

HCOB – SV Leonberg/Eltingen 23:33
HCOB – SG Weinstadt 28:20
SG BBM Bietigheim II –  25:25HCOB

mehr absolviert, und deshalb drei 
Pluspunkte mehr auf ihrem Konto.

Derzeit liefern sich diese beiden 
Mannschaften ein Fernduell um die 
beste Ausgangslage. Möglicherwei-
se kommt es am letzten Spieltag im 
direkten Aufeinandertreffen sogar 
zu einer Art „Endspiel“. Allerdings 
warten vorher noch einige andere 

Aufgaben, und so sind die HCOB-
Handballerinnen gut beraten, ein 
Spiel nach dem anderen in den Fo-
kus zu nehmen und nicht zu weit 
nach vorne zu schauen.

Am Sonntag ist um 16.30 Uhr die 
SG Schorndorf zu Gast, die am Ta-
bellenende steht und gegen die un-
sere Frauen schon das Hinspiel si-
cher gewonnen haben. Unser Team 
um seine Trainerin Judit Lukács ist 
somit unstrittig favorisiert, aller-
dings ist Aufmerksamkeit durchaus 
angebracht. Die Sportlerinnen aus 
dem Remstal haben zuletzt ihren 
ersten Sieg eingefahren und auch 
gegen die Sportlerinnen aus Böb-
lingen und Sindelfingen nur knapp 
verloren. Unser Team spielte zuletzt 
trotz deutlichem Rückstand noch 
Unentschieden bei der SG BBM 
Bietigheim II, verpasste aber, eine 
eigene Führung ins Ziel zu bringen.





1. HSG Böblingen/Sindelfingen 13 11 0 2 382 : 303 22 : 4

2.  11 9 1 1 301 : 249 19 : 3HC Oppenweiler/Backnang

3. SV Salamander Kornwestheim 13 8 1 4 397 : 352 17 : 9
4. SV Leonberg/Eltingen 11 7 0 4 283 : 266 14 : 8
5. SG BBM Bietigheim II 14 6 1 7 365 : 365 13 : 15
6. HSG Heilbronn 13 5 0 8 351 : 391 10 : 16
7. HSG Hohenlohe 13 4 1 8 327 : 375 9 : 17
8. SG Weinstadt 13 4 0 9 330 : 362 8 : 18

9. SG Schorndorf 13 1 0 12 288 : 361 2 : 24

 HB Ludwigsburg

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine württembergische 
Mannschaft aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, nimmt der Zweite der Verbandsliga an 
Entscheidungsspielen gegen den Zweiten der anderen Staffel teil, um einen weiteren Aufstei-
ger in die Württembergliga zu ermitteln (Spieltermine: 6./7. Mai und 13./14. Mai) · Das Team 
von HB Ludwigsburg wurde zurückgezogen und steht als Absteiger in die Landesliga fest · Stei-
gen zwei bis fünf württembergische Mannschaften aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, 
muss der Neuntplatzierte der Verbandsliga ebenfalls in die Landesligen absteigen.

Spannung an der Spitze
der Frauen-Verbandsliga





MÄNN ER I I

Nun ist der Ligaverbleib auch rech-
nerisch nicht mehr möglich. Unsere 
zweite Mannschaft muss aus der 
Verbandsliga absteigen und in der 

XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX 
XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX

Der Abstieg ist unvermeidbar,
Niederlagenserie soll ein Ende finden

NÄCHSTE SPIELE

25.03. 17:30  – SG BBM Bietigheim IIHCOB II
01.04. 17:40 SV Salamander Kornwestheim II – HCOB II
30.04. 18:00  – HSG Böblingen/SindelfingenHCOB II

ERGEBNISSE

TSV Altensteig –  41:26HCOB II
HCOB II – HSG Fridingen/Mühlheim 26:30
VfL Pfullingen II –  28:19HCOB II

kommenden Runde in der Landes-
liga antreten. Am vergangenen Wo-
chenende gab es in der Partie beim 
Tabellenzweiten VfL Pfullingen II 

eine deutliche 19:28-Niederlage, 
die in ihrem Ablauf so manchen 
Auswärtsspiel der vergangenen 
Wochen glich: Eine Halbzeit lang 
hielt unser Team die Begegnung 
offen, dann ging es vergleichsweise 
schnell in die falsche Richtung.

In den ausstehenden Begegnungen 
geht es nun darum, die langanhal-
tende Niederlagenserie zu been-
den. Die erste Aufgabe ist dabei 
besonders schwer, schließlich 
gastiert mit der SG BBM Bietigheim 
II der designierte Meister und Auf-
steiger in die Württembergliga in 
die Gemeindehalle, der lediglich 
zwei Saisonspiele verloren hat.





1. SG BBM Bietigheim II 17 15 0 2 609 : 459 30 : 4

2. VfL Pfullingen II  17 12 1 4 567 : 500 25 : 9

3. SG Weinstadt 17 12 0 5 498 : 466 24 : 10
4. HSG Fridingen/Mühlheim  17 9 1 7 506 : 503 19 : 15
5. TV Flein 19 8 3 8 562 : 586 19 : 19
6. Sport-Union Neckarsulm  18 8 1 9 512 : 537 17 : 19
7. TSF Ditzingen  18 8 1 9 537 : 556 17 : 19
8. TSV Altensteig 17 7 2 8 520 : 502 16 : 18
9. HSG Böblingen/Sindelfingen 19 7 2 10 555 : 596 16 : 22

10. HSG Schönbuch 19 7 0 12 540 : 566 14 : 24
11. SV Sal. Kornwestheim II 17 4 2 11 514 : 565 10 : 24

12.  19 3 1 15 489 : 573 7 : 31HC Oppenweiler/Backnang II

Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine oder nur eine württembergische Mannschaft aus der Baden-Würt-
temberg-Oberliga in die Württembergliga ab, steigt der Zweite der Verbandsliga ebenfalls auf · Der Letzte steigt in die Landesliga ab · Steigen 
zwei oder drei württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, steigen aus der Verbandesliga zwei Mannschaften ab · Steigen vier, 
fünf oder sogar sechs württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, muss auch der Drittletzte der Verbandsliga absteigen.

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA MÄN NER

Ausgangslage in der BWOL 
führt zu zwei Absteigern





HCOB-Talente starten beim
Sichtungsturnier in Bittenfeld

Gleich vier HCOB-Jugendspieler des Jahrgangs 2010 waren mit der Auswahl 
des Handballbezirks Enz-Murr beim HVW-Sichtungsturnier in Bittenfeld ver-
treten (von links): Samuel Dazzan, Noah Steffen, Kimi Steiner und Mika 
Hechler. Sie bildeten damit ein Drittel des Teams des Bezirks und traten 
gemeinsam mit ihren Mannschaftskameraden zu Vergleichsspielen gegen 
die Teams anderer Bezirke an. Der Wettkampf dient der Sichtung der talen-
tiertesten Spieler dieses Jahrgangs, die dann an weiterführenden Lehrgän-
gen des Handballverbands Württemberg teilnehmen dürfen.

JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER
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HAUPTSPONSOREN





KURZ NOT IE RT

IMPRESSUM

HERAUSGEBER  HCOB Handball GmbH, Größeweg 20, 71522 Backnang
GESTALTUNG & REDAKTION  Alexander Hornauer, Rainer Böhle, Jochen Mayer
E-MAIL  info@hcob.de
ANZEIGEN  Günter Wolf, Rainer Böhle, Markus Mandlik, Jochen Mayer, Gerold Hug u.a.
FOTOGRAFIEN  Alexander Becher, Alexander Hornauer, Tobias Sellmeier u.a.
VIELEN DANK  an Hellmut G. Bomm für die Vektoren von Oppenweiler und Backnang

Fahren Sie mit im
Sturmfeder-Express

è  Samstag, 1. April

è Ziel:   Pforzheim
è  Bertha-Benz-Halle

è  Abfahrt: 15.45 Uhr
 19.00 Uhrè  Anwurf:

è  Anmeldung bei Erich Maier,
è  Telefon 07191/4216

ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER

Zwischenstand bei
Lottis Torgeld!

Jedes Tor zählt!
Charlotte Klinghoffer
HCOB-Fan und Bestatterin

+ Tore31 
im letzten
Heimspiel

383

Heute mit
Bewirtungs-Extra!

Zusätzlich zur den „gewohnten“ 
Speisen gibt es heute auch:

è  Kassler im Brötchen
è  Hals im Brötchen

Wir wünschen einen
guten Appetit!




